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lusrmmenfassun[ des lahrcs 2013 uon tllnthel EË0nann

14 Jahre Obmann beim SC STOCKERAU!

Ein durchwachsenes Tennisjahr; mit \iletterkapriolen, Erfolgen und Niederlagen, positiven und auch
kleinen negativen Erfahrungen. Erfahrung ìilar auch nötig, um in diesem eher schwierigem Vereinsjahr
den SC zu leiten.
Dass die Stadtgemeinde Stockerau und besonders Hr. Bürgermeister Laab trotz der Hochwasserschäden
unsere notwendigen Renovierungen und Erneuerungen von Kamin, tr'enstern und Eingangstür veranlasste,
muss man besonders hervorheben. Ich selbst sehe es als wichtiges und eindeutiges Bekenntnis zum SC
STOCKERAU und zu unserer tollen Anlage mitten im Ort!
I)ass unsere erfahrenen Spieler jeden Montag und Donnerstag trainieren, Spaß haben und gemütlich
beisammen sitzen, ist ein großes Zeichen von Vereinszugehörigkeit und einer tollen Freundschaft!
Mit Nicole Gmeiner, unterstützt von Lisa Wagner, konnte auch die Nachwuchsarbeit weiter ausgebaut
werden.
Gratulation an Nicole, die heuer in allen Belangen an den SC Nachwuchs dachte!
Sportlich überraschte die Herren 35+! 3 Siege in der Landesliga A waren sicher nicht zu erwarten.
Die Herren 45+ erreichte eigentlich erwartet das Bundesliga Semifïnale; leider war Endstation beim TC
Neumarkt.
Alle 3 Herren, die weÍteren 3 Senioren und die 4 Jugendmannschaften konnten in ihren Klassen Siege
erreichen.
nas ÖtV Jugendturnier in der Tennishalle Doleschal wurde bereits zam2. Mal ausgetragen. Premiere
feierte das OTV Seniorenturnier, ebenfalls von Martin Angerer organisiert. Freitagspiele am SCr leider
Samstag und Sonntag wegen Regen in der Halle, damit auch anfallende Hallenkosten.
Wettermäßig begann dieses Jahr denkbar schlecht. Schnee, Kälte und Feuchtigkeit verzögerten zu Beginn
den Saisonstart um ca. 10 Tage.
Bis Mitte Juni kein ideales Tenniswetter und im August die große Hitzewelle; mehr als 20Tage
Unbespielbarkeit wegen Regen und trotzdem um 107o mehr Wasserverbrauch. Trotzdem war der Platz bis
19. Oktober in einem wirklich gutem Zustand, da wir täglich sehr viel Zeitfar die Platzpflege aufrvenden
mussten.
Verschreckt durch diese wettermäßigen Umstände zögerten sehr viele Spieler den Jahresbeitrag in
Anspruch zu nehmen; aber auch die Platzeinnahmen litten unter dem Wetter.
20%ó weniger Einnahmen mussten auf Grund dieses unverschuldeten Umstandes in Kauf genommen
werden und vom SC Vorstand rasch und verantwortungsvoll kompensiert werden. Eine ca. 107o
Beitragserhöhung 2014 wird jedoch nach gleichbleibenden 6 Jahren nötig sein.

Barbara konnte mit ihrer bereits allseÍts bekannten Freundlichkeit, Íhrer netten Art mit Menschen
umzugehen und mit ihrer Wirts - und Kochkunst wieder sehr viele neue, tennisunbelastete Gäste am SC
begrüßen.
Dass einige auch unterstützende Mitglieder geworden sind, freut mich natürlich noch mehr!
Schade, dass der Großteil unserer eigenen Tennisspieler, außer den Senioren am Vormittag, den Sinn und
Vorteil unserer SC Tennis Gastronomie noch immer nicht erkennen konnten und diese nicht zu schätzen
wíssen.

Unerwartet ging heuer ein langiähriges Mitglied von uns. Als allseits geschätzter und beliebter Mensch
hatte Peter Rausch sehr viele Freunde beim SC Stockerau. Er fehlt uns jeden Tag!

Und gerade darum sollte von jedem der SC Grundsatz der letzten Jahre auch 2014 bewusst gelebt werden:
zielstrebig im sportlichen Bereich, für ALLE innerhalb und auch für Menschen außerhatb des Vereins ein

soziales und offenes Ohr haben und schöne, gemeinsame Stunden in unserer wertvollen Freizeit
verbringen!

Damit möchte ich mich bei allen recht herzlich bedanken, die mitgeholfen haben, dass dieses Jahr sicher
vielen Mitgliedern, Spielern und Gästen in schöner Erinnerung bleiben wird.
Vor den Vorhang gehören das SC Vorstandsteam, der sportliche Leiter Ali Stuhr, meine Helfer bei der
Platzsanierung, unsere Trainerinnen Nicole und Lisa, die Meisterschaftsspieler und Hobbyspieler, unsere
super Oldies, die gemütliche Abendrunde und alle anderen Gästen von Barbara's Tennisplatzl, unsere
vielen Kinder und Jugendlichen, die engagierten Eltern, die großzügigen Unterstützern, ......

.....und vor allem meine Barbara!



SG $tocfielau in lahlen
SC Sommersaison 2013

19. April bis 19. Oktober
Gesamt 145 Mitglieder

70 Erwachsene
8 Studenten

19 unterstützende Mitglieder
1 I Familienmitgliedschaften
48 Kinder und Jugendliche

illeistelschaft und uelanstaltungen
3.Platz österr. Bundesliga Herren 45+

3 Mannschaften Landesliga
Insgesamt 12 Mannschaften davon 4 Jugendteams

49 aktive Meisterschaftsspieler
2 Mannschaften Wintercup in der Tennisanlage Doleschal

Schulschnupperstunden
Stockerauer Ferienspiel

Iuniele
Veranstalter des ÖfV Jugendturniers im Februar 2013

Veranstalter der ÖfV Seniorenturniere im Februar und August 2013
Internes Vorbereitungsturnier zum Saisonstart

Iinlelerfolge 2013
Turniersiege und Topplatzierungen von

Ernst Huber, Markus Remis, Martin Dürhammer, Wolfgang Kuba, Herbert Krippner
SC Jugend Clubmeister 2014 wurde Daniel Schöller

Tlaining fü lfindel, lugendlicle, Iruachsene
Staatl. Gepr. Tennistrainerin: Nicole Gmeiner - Remis und Lisa'Wagner

Tennislehrwart: Sabrina Haslinger
Zusitzliche Jugendbetreuung: Martin Korycanek und Mag. Martin Dürhammer

3 Kindercamps in den Sommerferien ( ca. 60 Kinder )

$chlcclttwGtter und Bautät¡gleit an llacì[argrundstüGlr [Gs0nders im tllälr und Anfil



llie Plausanierung im Ffihiahr
Mehr als 200 Stunden Eigenleistung der Mitglieder waren wieder nötig, um die 5 Sandplätze
spielfähig zu machen; und 10 Tonnen neuer Tennissand um einen guten Untergrund zu schaffen.
Aus Kostengründen muss das Material alljährlich händisch abgetragen und das frische Material
mühevoll eingebracht werden. Wetterbedingt konnte 2013 nur verzögert und mit tagelangen
Pausen a,mPlatz gearbeitet werden. Besonders großen Dank wieder an Michi Utner!

llie Plau[etrcuung
Auch 2014 waren Barbara und ich für die Platzbetreuung verantwortlich. Wie bereits in der
Einleitung erwähnt, war es heuer besonders schwierig, Platzverhältnisse auf unserem gewohnt
hohem SC Niveau herzustellen. Provisorische Regner,2 Tonnen zusätzlicher Sand,..... viele
Zutaten, aber insgesamt wurde das Ziel erreicht: 5 Top Plätze bis 19. Oktober trotz der ständigen
Wetterkapriolen; Erfahrung und viele mühsame Arbeitsstunden waren dafür notwendig!



lnuest¡tionen und finanren
Als bewährter und verlässlicher Bankpartner fungierte wieder die OBERBANK STOCKERAU,
die 2013 auch das ÖTV Seniorenturnier großzügig unterstützte!
Besonderer Dank gebührt wie in den vergangenen Jahren der Stadtgemeinde Stockerau und
Herrn BGM Helmut Laab, der als Eigentümer der Anlage stets ein offenes Ohr für den SC
Stockerau hat.
Neue Eingangstür, sanierter Kamin, Fensterabdichtungen und eine Reparatur der
Schankkühlung; notwendige und teure Investitionen am Clubhaus wurden heuer durchgeführt!

lfinder und lugend[eueuung
48 jugendliche Mitglieder nützten diese besonders günstige Mitgliedergebühr für unsere Jüngsten!
Damit konnten wir in den letzten Jahren sehr viele Kinder und Jugendliche vom Tennissport
begeistern, wie heuer die 4 SC Jugendmannschaften unter Beweis stellten.
Unsere beiden staatl. gepr. ÖtV Trainerinnen Nicole Gmeiner und Lisa \ilagner trainierten,
übten und betreuten unseren hoffnungsvollen Nachwuchs.
Martin Korycanek, bereits viele Jahre als erfolgreicher Spielertrainer beim SC, und Mag. Martin
Dürhammer standen ebenfalls mit Rat und Tat unseren Nachwuchsspielern zur Verfügung.
Besonders wichtig ist auch das Engagement von Ronni Schöller, der sich als Betreuer bei allen
Meisterschaftsspielen und bei vielen Turnieren um unsere Youngsters kümmert.
Sabrina Haslinger war wieder für ihre bestehenden Trainingsgruppen im Einsatz.



llas SG lennisstü[ell
( Barbara's Tennisplatzl )

Kleine Küche, begrenzte Lagerflåiche und an manchen Tagen über 14 Stunden auf der Anlage!
Nach Ansicht von vielen Mitgliedern und Gästen grenzte es an Zauberei, was Barbara auch dieses
Jahr zu Wege gebracht hat, Zalrieden Mitglieder, tägliche Stammgäste aus Stockerau, gut
besuchte Veranstaltungen und vor allem für jeden ein nettes Wort; das ist die SC Wirtin!

Die SC Wirtin und ihre Helfer

tlledien und Plesse
In mehreren NÖN Reportagen wurde von Melanie Kaller äußerst seriös und umfangreich von
unseren Meisterschaftsspielen und Veranstaltungen berichtet.
Einige dieser Berichte sind im Anhang ersichtlich.
Michi Vrtal übernahm die Betreuung unserer Homepage. Besonders muss man hervorheben, dass
Informationen oder Bilder in kürzester Zeit von ihm online gestellt werden.
Mehr als 4000 Zugriffe sind für heuer zu erwarten ( gesamt seit 2008 ca. 19000 ).
Auf Facebook gibt's die Gruppe ,, Freunde des Tennisverein SC Stockerau" bereits mit 71
Mitgliedern! Besonders wird auf Aktualität wert gelegt; Barbara, Ali und ich versuchen unser
Bestes! Wenn möglich werden sogar das Wetter oder die Platzverhältnisse gepostet.
Mit wöchentlichen Aussendungen per E-Mail an die mehr als 60 Internet Nutzern wird auch
dieses Medium immer mehr zur Informationsquelle der SC Mitglieder.

lntemet[]äsentat¡on
Vereinshomepage : www.scstockerau.at

Facebook: Freunde des Tennisverein SC Stockerau
Unser Daheim: rrww.unserdaheim.at

Mein Bezirk: www.meinbezirk.at
Stadtgemeinde Stockerau : rvryw.stockerau.w.at

Herzlichen Dank Herrn Mag. Martin Angerer, der unsere S ÖfV Turniere auf
professionelle Art organisierte, vermarktete und als Turnierleiter durchführte!

Da besonders unser Bundesligaauftritt im Mittelpunkt des Tennisjahres stand,
ist eine spezielle Zusammenfassung dieser Saison auf den nächsten Seiten eingefügt.
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Tennis Bundesliqa 2Ol 3
SG Stockerau Herren 45+

3. Platz

Martin Dürhammer

Joachim Huber

Günther Größmann Alexander Stuhr



Dieser Bericht, verfasst von Günther Größmann, beinhaltet die Bundesliga
Saison 2013 der Herren 45+r

seine persönlichen Erlebnisse, Eindrücke, Meinungen und Fotos.

Gedanken vor der Meisterschaft

Nachdem ich bereits nach den erfolgreichen Aufstiegsspielen im Herbst die
Spielerzusagen Íür 2O13 hatte, begann das Warten auf die Auslosung.
Die Gruppe B war zwar schwer, aber eigentlich noch besser als die Gruppe
A mit Wörgl und Neumarkt. Sollten wir komplett sein, würden Wolkersdorf
und Lanzendorf kein Problem darstellen. Steyr und Klagenfurt jedoch waren
nach der Papierform leichte Favoriten. Es würde darauf ankommen, ob wir
neben Jaro und Vaclav noch einen dritten Einzelpunkt erreichen können.
Ernst Huber spielte Bundesliga Herren 55+ in Klosterneuburg und konnte nur
unsere 2. Mannschaft in der Landesliga A unterstützen. Hannes
Spreitzenbarth konnte gesundheitlich heuer noch nicht trainieren und es
war eher fraglich, ob er dieses Jahr überhaupt in unserer Mannschaft
spielen konnte. Nicht sehr gute Nachrichten vor dem Saisonstart.
Ein klares Saisonziel hatte ich eigentlich nicht; Klassenerhalt? Oberes Play
OfÍ? So richtig konnte ich die Situation im März noch nicht einschätzen.
Dass Jaro nach seiner Übernahme der Tennisanlage in Langenzersdorf alle
Spiele zur Verfügung stand, war natürlich super.
Nachdem nur die 2 Gruppenbesten in das Obere Play Off kommen würden,
war mir klar, dass wir zumindest einen der beiden, Steyr oder KlagenfuÉ,
schlagen müssen. Schwer, aber sicher machbar dank unserer beiden
Spitzenspieler Jaro und Vaclav.
Dabei sind mir wie immer auch vor der Meisterschaft Ali und Ernst mit Rat
und Tat zur Seite gestanden , die genauso wie ich immer das Beste für den
SG heraus holen wollen.
Platzeröffnung 22. Aprll und Vorbereitung am 28. April; natürlich war der
Platz nach diesem langen Winter noch extrem weich. Nach der Winterpause
freute ich mich, Martin und Herbert wieder in Stockerau zu sehen; und dass
in schon ganz guter Form. Joachim begann sein Training wieder sehr spät,
doch bei seinen 3 Stunden Sparrings mit Gerald in den ersten beiden
Wochen machte er auch schon einen starken Eindruck. über Jaro und
Vaclav machte ich mir wenig Gedanken; dass die beiden fit und verlässlich
zum Saisonauftakt nach Stockerau kommen würden, war mir klar.

Lasset die Spiele beginnen!



Die SG Mannschaft 2Ol 3

Die Nummer 1= Jaroslav Bulant
Seit 2012 beim SG Stockerau

Aktueller lTNl 3r2O
Ehemalige Nr. 142 der Welt ( f 989 )

Bilanz nach 4 Saisonen in der Österreich: 5l:3

Unsere unglaubliche Nummer I !
Es ist einfach ein schöner Moment für einen Mannschaftsführer, wenn man

in einem Auswärtsspiel die gesenkten und resignierenden Augen der
Mannschaft sieht, wenn Jaro auf die Anlage kommt.



Die Nummer 2=

Vaclav Toman
Seit 2Ol2 beim SG Stockerau

Aktueller ITN: 3,33
Bilanz nach 4 Saisonen in österreich: 43:5

Punktegarant, Linkshänder und ruhender Pol der Mannschaft



Die Nummer 3:
Martin Dt¡rhammer

seit 2OO8 beim SG Stockerau
Aktueller ITN: 3,88

Seine Auswärtsstärke im Grunddurchgang in Klagenfurt brachte uns erst ins
Obere Play Off.



Die Nummer 4=

Hannes Spreitzenbarth
seit 2OlO Spieler beim SG Stockerau

Aktueller ITN: 3,96

'z---

Kam erst im 3. Spiel in die Mannschaft und zeigte mit
2 wichtigen Siegen im Grunddurchgang, dass die Form wieder stimmt.
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Die Nummer 5:
Joachim Huber

Aktueller ITN: 4AO

Leider verletzte er sich vor dem Semifinale.
Wenn das nicht passiert wäre, dann wäre r.r¡r¡.rr¡..

Für den Sieg, für die Mannschaft, für den SG!



Die Nummer 6:
Herbert Krippner
Seit 2Ol I Spieler beim SG Stockerau

Aktueller ITN: 4132

Mehr Druck = mehr Leistung = Herbert
Er fixierte gegen Steyr den wichtigen und erhofften

3. Einzelpunkt und schaffte somit die Voraussetzung
für den 4:3 Sieg und den Einzug ins Obere Play Off,



Die Nummer 7=

AI¡ Stuhr
Geboren am SG, mein Freund und Mitstreiter

Aktueller ITN: 5122

Obwohl er heuer im Winter und auch teilweise im Frühjahr seine Motivation
am Platz suchte, wie er sich für die SG Mannschaften zerreißt, das ist ein

Wahnsinn!
Mannschaften fürs Wochenende zusammenstellen, Spielerabsage am

Spieltag, fix eingeplante Spieler spielen gar nicht, .......
was weiß ich was noch!

So eine Geduld, so eine Leidenschaft und so einen Einsatz für diesen Verein;
es wundert mich nicht, dass er manchmal für sein eigenes Spiel keine

Nerven mehr hat.
Wenn ich einen Wunsch für den SG frei hätte?

Bitte noch mehr Alis,
dann wären wir beide nicht so oft allein auf weiter Flur beim SG.



Obmann. Mannschaftsführer u. Spieler

Günther Größmann
Seit 1995 Spieler beim SG Stockerau, Obmann seit 2OOO und

Herren 45+ Kümmerling seit 2OO8

Aktueller ITN: e,sg

Und ohne meiner B,arbara würde ja gar nix gehen!
Für ihr Verständnis gebührt der größte Dank!
Und unser Herzi darf auch heuer nicht fehlen!

lch versuche halt immer, während eines Matches,
dass ich gerade dort bin, wo es gerade ,,heißrr wird;

hinter den Spielern stehe, oder mit Joachims Gegner die Seite
wechsler uffi auf die ausgegebenen Bälle zu achten

ob ich



Die Meisterschaft 2013
Die 1. Runde

SG Stockerau gegen ATSV Steyr 4=3

Gegen die Oberösterreicher waren wir vor dem Spiel sicher 4O:6O

Außenseiter. Die Frage war nur, wer spielt bei Steyr auf Nummer 5. Auf
dieser Position hatten wir Ghancen, vielleicht einen 3. Einzelpunkt zu
machen. Und mit Horst Grill ging unser Wunsch in EÉüllung. Jaro und Vaclav
gegen die beiden deutschen Legionäre und Herbert eben den 5er Punkt; so
war unser Zlel. Und der Plan ging genauso auf. Jaro, Vaclav und Herbert
gewannen, MaÉin und Joachim ( gegen Marek Martinu und Gerald
Ruttensteiner ) verloren glatt. Den entscheidenden Doppelpunkt machten
unsere beiden Topspieler gegen die beiden deutschen Legionäre. Alles
perfekt für uns gelaufen vor allem dank Herberts entscheidenden Punkt,



Die 2. Runde
Union Klagenfurt gegen SG Stockerau l:6

Mit gemischten Gefühlen reisten wir nach Kärnten. Ein starker
Mannschaftskader ( Pils, Weiss, Tenkl, Klassnig, Jesenitschnig, ,.. ) machte
auch die Klagenfurter zu leichten Favoriten.
Nachdem Bernhard Pils in London war und wir topmotiviert waren, schaute
die Sache gleich viel besser aus. Vor allem Martin demoralisierte die
Kärntner und entschied diese Begegnung fast im Alleingang. Sein
unerurarteter glatter Sieg gegen Ernst Tenkl war bereits die
Vorentscheidung. Dass Vaclav, Jaro und HerbeÉ nachlegten und nur
Joachim mit Rückenproblemen gegen den Klagenfurter Bürgermeister
verlor, bescherte uns den eher unerwarteten, glatten Sieg. Mit den beiden
Doppelsiegen kamen 3 Punkte auf unser Konto und die Tür zum Oberen Play
Off stand schon weit offen.

Die 3. Runde
SG Stockerau gegen UTG Wolkersdorf 6:l

Starker, kalter Wind und dadurch keine Zuschauer; keine angenehmen
Bedingungen. Einziger Lichtblick die Rückkehr von Hannes in die
Mannschaft! Nicht nur eine spielerische, sondern auch eine menschliche
Verstärkung. Joachim konnte dadurch die 2. Mannschaft im Kampf um den
Klassenerhalt stärken und auch für die anstehenden Play Off Spiele an
seiner bekannt guten Juni Form feilen.
Vaclav, kompromisslos wie immer, zerlegte Andi Kammermann und Hannes
begann die Saison, wie er im Voriahr aufgehört hatte: in Bestform! Martin,
wie immer bestrebt, in Stockerau ein gutes Spiel zu zeigen, biss sich die
Zälnne an Martin Sack aus. 2=1 nach der ersten Single Garnitur. Ekhard
Wildling, im Normalfall eine Beute für Jaro, relzte unsere Nr. I mit viel
Risiko und großem körperlichen Einsatz, der aber nach gewonnen erstem
Satz Tribut zollen musste. Obwohl Jaro auch nicht seinen besten Tag hatte
und ihm die äußeren Bedingungen nervten, gewann er nach w.o. im 2. Satz.
Herbert machte mit einem 3 Satz Sieg alles klar. Die Doppel wurden von den
Gästen aufgegeben.
Damit war das Semifinale fix erreicht.



Die 4. Runde
Thomas Tennistreff gegen SG Stockerau l:6

Leider musste wegen der weichen Außenplätze in die Halle ausgewichen
werden. Unsere Bank Vaclav legte wieder vor und Andi Köpf wurde von ihm
glatt geschlagen. Ebenso eine super Leistung von Martin gegen Alois Posch,
der auswärts wieder zeigte, was er drauf hat. Newcomer Hannes, gegen
Manfred Kropf auf dem schnellen Sandboden sicher leichter Außenseiter,
legte nach seinem furiosen Wiedereinstieg noch ein Schauferl nach und
trieb seinen Gegner zur Verzweiflung, Und Jaro war mit Herbert Riederer so
schnell fertig, dass wir glaubten, er hätte nur einen Satz gespielt. Dass bei
unserem Wettkampfspieler Herbert die letzte Spannung fehlte, war klar. Er
verlor gegen unseren Wolfgang Kuba, der aber auch sehr gut spielte. Die
Doppel, die wir eigentlich gar nicht mehr spielen wollten, gingen trotzdem
an uns.
Damit Gruppenerster und Heimspiel im Semifinale.
Mit dem TG Neumarkt wartet ein ganz starker Gegner, nachdem im letztem
Gruppenspiel Ghristian Arlt seine Play Off Teilnahme mit seinem 2. Antreten
fixierte.



Das Semifinale
SG Stockerau gegen TG Neumarkt l:6

Unser Aufstellungspoker, wer gegen wem die besseren Ghancen hat, war
bereits eine Woche vor dem Match beendet. Joachim verletzte sich am
Oberschenkel und fiel aus. Damit konnten wir gegen die Salzburger nicht
taktieren. Die 2. Erkenntnis, dass Ghristian Arlt nicht mitkam, war ebenfalls
kein gutes Zeichen. Hannes und nicht Herbert musste gegen Wolfgang
Kunstmann antreten. Und Martin gegen Hannes Lienbacher; komplett wären
uns die Neumarkter auf jeden Fall lieber gewesen.
Vaclav g¡ng es wieder flott an und Vlado Turaljic hatte keine Ghance gegen
ihn. Martin und Hannes fighteten, spielten gut, aber leider fehlte beiden das
gewisse Etwas, um ihre Gegner wirklich niederringen zu können. Hannes
traute sich ein bisserl zu wenig und Martin verließ bei 5:4 sein l. Aufschlag.
So gingen beide Matches verloren.
Jaro musste nun gegen Günther Woisetschläger ran und Herbert gegen
Reinhard Resch. Woisetschläger präsentierte sich extrem stark, leider an
diesem Tag zu stark für Jaro, der auch sicher nicht seinen besten Tag
enrischte. Herbert kämpfte tapfer und spielte auch gut, doch Resch mit
einem 3¡l im Rücken behielt die Nerven und konnte den entscheidenden
Punkt für Neumarkt einfahren.
Die sinnlosen Doppel gaben wir w.o.

Joachims Verletzung und außer Vaclav leider keiner, der über sich hinaus
wachsen konnte, damit war der Traum vom Heimfinale geplatzt.
lnsgesamt eine Saison, bei der vieles möglich gewesen wäre und auch
vieles geschafft wurde.
Wenn man mich vor der l. Runde gefragt hätte, ich wäre über das Erreichen
des Semifinales total glücklich gewesen.

Aber es wär halt mehr drinnen gewesen

Egal!
Es war trotzdem super!



Danke schön!
Wie in den guten oder etwas weniger guten

Jahren zuvor für euren Einsatz und euer
Engagement für den SG Stockerau!

Es war wieder schön,
ein Teil dieses Erfolgsteams zu sein!

Wie in den vergangenen Jahren bedanke ich mich bei allen, die
diese Mannschaft unterstützten!

Danke an unsere Senioren 6O und 65+r
die bei den Heimspielen immer da waren und unsere Mannschaft

unterstützten.
Sie wissen es einfach zu schätzen,

wirklich gutes Tennis am SG zu sehen!

Ein besonderes, DANKE für die finanzielle Hilfe
eines mitspielenden Förderers;

dass gibtts in keiner anderen Mannschaft auf dieser Welt!

Danke an Angelika und llona, die wunderbare Fotos machten!

Danke natürlich an die SG Wirtin Barbara;
das Essen war wie immer pipifein!

Danke an das Verständnis der Familien,
die wieder an einige Wochenenden allein gelassen wurden!

Auch ein großer Dank an Fr. Melanie Kaller für ihre
Berichterstattung in den Niederösterreichischen Nachrichten!

( die Artikel gibtts im Anhang zum Nachlesen )

Herizlichen Dank!



Das Vorstandsteam des SC Stockerau ( bis Ende 2014 )

Ali Stuhr und Günther Größmann
Obmann Stellvertreter und Obmann

Kassier Michi Vrtal und Stellvertreter Ernst Huber

Schriftführer Nicole Gmeiner und Stellvertreter Markus Remis



iÐ

Erweiterte Vorstandsmitglieder Barbara Größmann und Johannes Feilmair

Kassaprüfer Roland Neuwirth und Wolfgang Matzka

Das Jahr 2014 wird wieder voller großer Aufgaben sein:
o Die Erhaltung und Pflege unserer tollen Anlage mitten in der Stadt

. Weiterführung unserer erfolgreichen Jugendarbeit,
die ein Verein mit großer und langer Geschichte zu bewältigen hat!

o Sportlich und finanziell wieder auf gesunden Beinen stehen
o und vielleicht etwas mehr Wetterglück!

Große Pläne, viele Ziele, aber das großartige Engagement und die
Mithilfe vieler Mitgtieder und X'reunde des Vereins lassen mich

zuversichtlich in die Zukunft sehen.
Sport, Gemeinschaft, Solidarität und Geselligkeit

'Worte, die beim SC Stockerau gelebt werden!

Günther Größmann
Obmann

P.S.: Sämtliche Berichte und Stellungnahmen beinhalten meine persönliche Meinung als Verfasser
dieses Jahresberichtes. Sämtliche Fotos sind im Einvernehmen mit den darauf abgebildeten
Personen nur für diesen Bericht freigegeben!
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Wir denken an Dich!

Peter Rau¡ch
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TERMINE

SIERT{DORT
Tisçhtennis.Tumier. Am Freitag,
15. Februar, beginnt in der
Siemdorfer Volksschulturnhalle
wieder das iährliche Siemdorfer
Tischtennis-Turnier.,,Wir ha-
ben bereits über 100 Anmeldun-
gen ftir Samstag und Sonntag
und würden uns freuen, wenn
noq,h einige Siemdorfer und
Tischtennisspieler aus der nåihe-
ren Umgebung den Weg zu uns
finden würden", so Sektionslei- -

ter Albert Wilder. Infos zum
Tu¡nier und Anmeldung bei
Helmut Faltinger 022671 2558

STOCKERAU

Sportlet-Ball. Auch wenn der Fa-
sching offiziell schon ein paar
Tage zu Ende ist hält dass die
Stockerauer Sportvereine nicht
dávon ab, am 16. Februa¡ noch
zum großen Sportlerball ins Z-
2000 einzuladen. Beginn ist um
27llhr, Einlass ab 20 lJhr. Für
musikalische Unterhaltung sor-
gen Dolce Vita.

Erstmals veranstaltete der SC

Stockerau gemeinsam mit Mar-
tin Angerer als Turnierleiter ein
Hallenseniorentumier in der
Stockerauer Doleschal-Halle.
Insgesamt spielten 54 Teilneh-
mer in den verschiedenen Be-
werben um die Podesþlätze.

Von den I¡kalmatadoren aus
Stockerau konnte Markus Remis
vom SC Stockerau gleich in sei-
nem e¡sten Jahr als Senior den
Bewerb Herren 35+ für sich ent-
scheiden. Sehr erfolgreich war
auch Andreas Saida, der eben-
fallls ftir den SC Stockerau an
den Start ging. Er musste sich
bei den Herren 50+ erst im Fina-
le nach hartem Kampf Diether
Trubnig vom SV Schwa¡z Blau
geschlagen geben. Ferdinand
Murczek vom SV Stockerau wur-

de Dritter in dieser Klasse. Her-
bert Bittermann vom TC Siem-
do¡f erreichte im Bewerb Herren
45+ den zweiten Platz. Er musste
sich nur Herbert IQippner (TK

Markus Remis vom 5C Stockerau ge-

wann in seinem ersten lahr als Seni:
or gleich den Bewerb Herren 35+
beim Hallenturnier.

Handelsministerium) geschla-
gen geben. Am dritten Platz lan-
dete mit Manfred IGopf vom SV
Haas Leobendorf ebenfalls ein
Bezirksspieler.

Bei den Damen gab es eine
kleine Uberraschung. Renate
Sulzer-Ctibor vom UTK fangen-
zersdorf setzte sich als nicht ge-
setzte Spielerin bei den Damen
55+ durch. Sie schlug im Finale
Cornelia Diern vom WTC Groß-
gmain.

,,Wir waren mit dem ersten
Tumier sehr zufrieden und
konnten den Zuschauern auch
qualitativ sehr hochstehende
Spiele bieten. Im kommenden
Jahr planen wir bereits eine
Neuauflage, die ebenfalls in den
Semesterferien stattfinden soll",
so Organisãtor Martin Angerer.

Podest erklommen
Tennis I Das erstmals ausgetragene Seniorenhallenturnier in der
Dolescha[-Ha[[e wurde von den Lokatmatadoren dominiert.

Andreas Saida (1.) vom
5C Stockerau musste
sich bei den Herren
50+ nur DietherTrubig
(r.) geschlagen geben.

Renate Sulzer-Ctibor
vom IITK Langenzers-

dorfgewann das Fina[e

bei den Damen 55+ ge-

gen Cornelia Diem (1.).

Fotos: privot

[on¡nrEN Tno ru
T¡cnruscHEN Mus¡utrl Wt¡N
Wer mit einem Wefischein oder
los der öterreichischen lotlerien
om Freitog, den 22. Februor ins
Technische Museum Wien kommt,
hqt fieien Einlritt. Denn on diesem
Tge
il9n
oktu
þi"
,W

stondsdireklo
rin der Ösbr-
reichischen
lotlerien.
Es warden
zwei Führun-
gen durch die
Son de ro us-
stellung
,,Roboler"
onoebolen.
Dieie sind ftir.l0.30 

Uhr
und I ó Uhr
geplont. Der
Weltsc he in
ba,v. dos los
muss nicht

Billen zum Lollerien Tag ins Technische Museum Wien: ovs einer
Dheklqrin TlvlW, Dr. Gabriele Zuna Kralþ, Vorsîondsdirek- oktuellen Run-
\o¡in Osìerreíchische Lollerien, Atlog. Bøtlino Glotz-Krems- de bzr^¡. Serie
nêr. @ Achìm P,ìniak g¿in,

unterslüfzen die Sonderousstel-

I

und
gen
visu
Betl
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Mädchenbewerb
kam nicht zustande
Tennis I Turnierveranstalter beobachtet eine Flaute bei den

Nachwuchsspielerinnen. Da niet Schötter bester Bezirkssta rter.

Die insgesamt vierte Auflage des

Hallenjugendturniers in der Sto-
ckerauer Doleschal-Halle lockte
¡nsgesamt 35 Teilnehmer aus

Wien, Niederösterreich, der
Steiermark und Oberösterreich
an. Allerdings musste Organisa-
tor Martin Angerer die Mäd-
chenbewerbe komplett sEei-
chen, da nur eine einzige Teil-
nehmerin genannt h.atte. ,,Hier
muss sich woil der Osteneichi-
sche Tennisverband bezie-
hungsweise die landesverbände
etwas einfallen lassen, um einen
späteren Einbruch im Damen-
tennis zu verhindern", so Mar-
tin Angerer.

Bei den teilnehmenden Bur-
schen waren aufgrund des in
der ÖTV-Rangliste gut platzier-
ten Teilnehmerfelds spannende
Spiele zu sehen, Aus dem Bezirk
Komeuburg konnte sich Daniel
Schöller vom SC Stocke¡au als

Lokalmatador den dritten Platz
bei den Burschen U12 erkämp
fen. ,,Nächstes Jahr wollen wir
das Tumier in den Semesterferi-

err-. austtagen und hoffen, die
Teilnehme¡zahl wieder in Rich-
tung 50 erhöhen zu können",
erklåi¡t Angerer.

Qrganisator und Turnierleiter Martín Angerer (hinten l.), Marketingleiter der Sparkasse Korneuburg Peter Merz (hin-

ten 2.v,1.) und Anita Doleschat (3.v.r) gratulierten den Siegern und Finalisten des Jugendturniers; Marcel Seidl, Ate'

xander Gaspar, Marco Koppensteiner, Niklas Grlinefetdt, Nicolas Moser, Markus Klaus, Peter Rössel und Marko Neu-

bauer (v.1,).

Niklas Grtinefetdt (TC

Deutsch Wagram) und

Nicolas Moser (Wiener

Athletiksport Club) tru.
gen das Finale der Bur-

schen U12 aus.

Fotos: Sports-Wellness

fakub Soja von den 
"SainZ" 

lieferte

eine ausgezeichnete Leistung beim

Flag-Footbal[-Hallenturnier in Fi-

schamend. Foto: Moritz Reítneie,

Zweites Tþam
mit gutem
Auftakt

I Den dritten
ten die ,,SainZ'

beim Einladungsturnier.

Einen gelungenen Jahresauftak
feierte dæ EinsteigeÍean
,,SainZ" der Del¿Salle Saints
Beim Einladungstumier,,Oiler
Bowl" ln Fischamend konnt
das neu formierte und mit eini
gen Spielem aus der Kampl
mannschaft verstärkte Tean
von Walter Mimmler und Ge¡

not Florian den drltten Rang er

reichen. Elne kleine Seruaüo¡
war auf ieden Fall der Sieg in
kleinen Finzile gegen die fas

vollständig mit Spieler¡ aus de
Flag Liga Austria 2 angetretener
Dragons.

Dle Meistenchaft startet fil
die,,SainZ" am 9, Mai, wenn di
ersten Spiele der Flag Liga Star

beirn ,,Flag Manla III" ih Stn
bersdorf aus gebagen werden.

Ifrteressenten und pótenziell
Einsteiger in den Flag-Footbal
Sport werden im Verein jede
zeit geme gesehen und könne
füLr ein Scbnuppertraining pt
Mail unter saintsqaon.at Kor
takt aufrrehmen.

ìÌiËd
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Thomas Tenn'rskeff - Kìagenfurl

Slockemu - Steyr

1

1

3

(0) Slockerau (1) 1

(0) Klagenturl (l) I
(0) Steyr (1) 0
(0)'thomasTenn¡sbeft (1) 0
(0) Wolkeßdorl (0) 0

00
00
0l
0l
00

43
43
34
34
00

Bulant - Koitka 6:0, 6:4i T0man - Henning 7:5, 6.0; DÜrhammer

- Msrtinu 1:6, 1:6; Huber - Bultensleiner 2:6, 0:6i kippner -

Grill 6:3, 6:1;

BubîÍfoman - Koitla/Henn¡ng 6:4 6:2;

Dùñamme/kippner : M¡rllnúButbnsblner 3:6, 1 :6;

O DienächsùRun&:
Donnenüg, 9, MaÍ Unlon Klagenfurl - SC Stockerau.

Der ATSV Steyr war der Geg-
ner der Stockerauer Mann-
schaft 45+. Die Oberösterrei-
cher galten vor dem Duell als
leichter Favorit. Vaclav To-
man holte gegen die deutsche
Nummer zrvei des Gegners
den ersten funkt. Martin Dür-
hammer und Joachim Huber
mussten sich hingegen ge-

schlagen geben. Jaroslav Bu-
lant holte im Topspiel des Ta-
ges gegen Nils Koitka einen
weiteren Punkt ftlr die Stocke-
rauer MannschaJt. Den vo¡-
entscheldenden d¡itten Ein-
zelpunlt siche¡te Herbe¡t
IGippner gegen Horst Grill.

Alle Hoffnungen wu¡den
nun vom Doppel Bulantffo-
man getragen. Die Beiden ent-
täuschten auch in keinster
Weise. Gegen Koitka/Henning
begeistefien die Stockerauer
das Publilum mit attraktiven
Punkten. Auch Stockeraris
Btirgermeister Helmut Laab
ließ sich diese Begegnung
nldrt entgehen. Mit dem Sieg
gegen die Oberöstenelcher

qualifizieren sich fü'¡ das obe-
re Play-off. Das nächste Spiel
findet am 9. Mai in Klagenftrt
gegen einen ganz starken Geg-
ner statt.Insgesamt acht

Tþams in der
Meisterschaft
Nachwuchs I Beim UTC Stocke'
rau setzt man ganz stark auf die
Jugend.

Der UTC Stockerau setzt in der heu¡i-
gen Saison sta¡k auf die Jugend. Mit
den beiden Kramer-Brüdem, Maxi
Wil4 Benedikt Schlederer und Domi-
ntk Hochleitner hat man einen star-
ken Kaderbei den lt{ährigen, derviel
für die Zukunftverspricht. ,,Wir haben
insgesamt acht Jugendmannschaften
und wollen den Leistungsbereich auch
fördern und unterstützen", so sportli-
cher Leite¡ Gerhard Riepl. Auch bei
den Mädchen hat der UTC Stockerau
mit Natasa Kosanin, Romy RischawY,
Sandra Slusny, Annabella und Mathea
Barbic, Lisa Rössler und IGistina Seitl
eine sta¡ke Ul4-I¿ndesligamann-
sdlaft. Gemeinsam mit zevei älteren
Spielerinnen bilden diese die erste Da-
menmannschaft des UTC.

Ein Camp zum
runden Jubiläum
SIERXDORF I Der TC Siemdorf lud be-
reits zu seínet 20. Saisoneröffnung ein
und veranstaltete deshalb auch heuer
wieder ein Erwachsenencamp. Die bei-
den Trainef Alexander Zöh¡er und
Emanuel Leprich betreuten die vier
Gruppen, dle Jeweils am Vormittag
und am Nachmittag ihre Einheiten ab'
solvierten. Organisiert wurde das

Camp in bewlihrter Weise von Ob-
marrn Hein¡ich Zöh¡er und Gattin El-
f¡iede.

Nach den Trainings fanden sich die
Spieler an den Abenden noch zu ei-

nem gemütlichen Ausklang des Ten-
nistags in cler Clubanlage ein.

¡I
F'

dE
-+:._

.ì-

.'t_

34
qJ Oberes Play-off
ist in Reichweite
45+ I Der SC Stockerau begeisterte zum Auftakt mit tollem
Tennis und gewann schließlich gegen Steyr mit 4:3.

stehen die Zeichen gut für
den SC Stockerau, das obere
Play-off zu erreichen. Denn
nu¡ die beiden besten Teams
nach dem Grunddwdtgang

Von Harald Drvonk

Nicht nach Wunsch, Martin Dürhammer vom 5C Stockerau musste sich

seinen starken Geinern in der ersten Runde der BundeslÍga gegen Steyr

geschlagen geben. Foto: Mo¡kus K¡einer

0bmann Heinrich Zöhrer, Trainer Emanuel leprich, Gerald Pummer, Josef Babicky, Christian Reiff' Richard Vu-

ketich, Etfriede Zöhrer, Gerald Dennermaier, Susa Fliteki, Geratd Reininger, Friederike Praunshofer, Marco Ha'

berhauer. Christinae Kaisec Trainer Alexander Zöhrer und Dieter Hecht, Foto: TC Sierndorl
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l{agenlurl - Stockerau

Sìteyr - Wolkersdol
Kfagenturt - Steyr

WolkersdoÍ - 'lìomâs Tennisfelf

(4) Steyr
(4 Stækerau
(4) nomasTennlsùolf
(l) lftgenturl
(3) Wolkemdorf

sPoFnnot ruGe¡RffT. sc sroocMu 16,.
llVe'rss - Bulant 0:6, 1:6; Jæsenihchnþ . Toman 1$, 2:6; Tenkl
- Dl¡rùammsr3$,4:6;Scùelder - Huhr 6:4,6:2; Hedler. lúitr
pnû{:6,6:7;
l{as*/lmnll - Tomon/Dtirfiammer3:6, 0:6; WelsyHsvelka -
Bulant/ltippner 5:7, 1 :ô.

Dle dchsb Funde 25. Mai, 1 1 Uhn Sbckorau - lllolkersdorf.

Julia Wöber freute slch über ihren Erfolg
bei den Landesmeisterschaften.
Foto: Gonglnoyer

Goldmedaille
zum Geburtstag
fär Julia Wöber

Von lhnld Dworak

KTAGEXTURI . SI0CI(ERAU t:6.
Bei den Hausherren musste
Top-Spieler Bernhard Pils pas-
sen. Dahe¡ stiegen natürlich
die Chancen der Stockerauer,
die von der ersten Begegnung
weg sehr konzentriert ans
Werk gÍngen. Ma¡tin Dür-
hammer schaffte mlt dem
Síeg über Emst Tenkl gleich
zu Beginn die große Sensation
und stellte nach dem Sieg von
Toman auf 2:0, Joachim Hu-
ber lteferte dem Klagenfurter
Bürgermeister Ch¡lstian
Schetder elnen tollen k-pl
musste slch aufgnrnd elner
akuten Rilckenverletzung aber
geschlagen geben. Dafltr
sprangen die anderen Etnzel-
spieler ein. Jaro Bulant und
Herbert lGippner stellten mit
ihren glatten Siegen auf {:1.
Daher konnten auch die Dop-
pelbegegnungen nichts mehr
am Stockerauer Sieg ä:ndem,
Im ersten Doppel sorgten Ro-
man/Dürhammer für den

SPORT.PATRONAI.IZ

(3)

B)
ø
(3)

(2)

201
200
101
t 02
002

13:E

10:4

7i7
813
4:1 0

ili Stockerau steht
34

vor dem Semifinale
Tennis 45+ I Der SC Stockerau hat nach dem Sieg in Klagenfurt
das Hatbfinale vor Augen. Ein Sieg gegen Wotkersdorf fehlt noch.

fünften Punkt. Sie setzten sich
klar mit 6:3 und 6:0 durch.
Auch im zweiten Doppel be-
hielten die Stockerauer die
Oberhand. Nach einem hart
erkämpften ersten Satz sieg-
ten Bulant/Icippner im zwei-
ten Durchgang locker mit ó:1.
Nach den beiden Siegen im

Grunddurchgang stehen die
Chancen, unter die Top Vler
Osterrelchs zu kommen, gut.
Mit einem Sieg gegen Wol-
kersdorf könnte bereits der
Einzug ins Semlflnale erreicht
werden. Das Spiel findet am
25, Mai um lt Uhr in Stocke-
rau statt.

Vaclav Toman vom SC Stockerau konnte sowohl im Elnzel als auch im
Doppel mtt Martin Dllrhammer gegen die Klagenfurter Gegner triump.
hieren. Folo: Morkus K¡eìnerTaekwondo I Beim zweiten

Kampf ihrer Karriere holte
Sonbae-Athletin den Titel.

Die Athleten von Taekrryondo Sonbae
traten am Wochenende bei den offe-
nen Nlederösterrelchlschen fandes-
meisterschaften an. Diesmal war man
mit fänf Wettkåimpfem am Start. An-
dreæ Böchzelt musste slch gegen Mar-
tin Stütz vom Kampfkunstforum Klos-
terneuburg geschlagen geben. Auch
Chrisdan Hochmeister musste eine
Niederlage einstecken.

Fü¡ das Highlight des Tages sorgte
JulÌa Wöber in der Klæse Junioren
weiblich, die viel sicherer auftrat als
bei lhrem Premierenkampf vor zwei
Wochen. Sie schlug Tama¡a Bsirske
von TKD Marchfeld mlt 7:3 und
machte sich am Vorabend ihres Ge-
burtstags das beste Geschenk: die
Goldmedaille und den Gewinn des Ti-
tels Junioren-I¿ndesmeisterin, Son-
bae-Boss Bernhard Ungrad gratulierte.

0ie Sierndofer Damen mit Daniela Skof-Tanze¡, Diana Marschal, Susa F0leH, Flederike Prauruhofer, Mannschafrsf,lhrerin Elfrlede Zöh'
rer, Gerlinde Sagbauer, Chrlstlane Kâls€r, Renate Hofrnann, Margot Bauer.Mitterþhner, S¿brlna Elttermann, Klaudla Böttle und Nlcole

Zöhrer fieute sich tlber die Dressenspende durch Raika.Bankstetlenleiter Helmut Ernst. Foto: lC Sierndorf Werbung

H



Stockerau steht vor
dem Gruppensieg
Tennis I Drei Siege in drei Spielen ist die tolle Ausbeute der
sta rke n Stockerauer Bu ndes liga-45+'Ma n nschaft.

Von Harald Dworak

STOC|(ERAU . lll0tKERSDORF 6:1.

Die Stockerauer Mannschaft
ging anhand der Tabellensitu-
ation als leichter Favorit ins
Duell. Wegen des kalten Wet-
ter.s kamen nur wenige Zu-
schaue¡. Diese sahen zwei
glatte Auftaktsiege von Han-
nes Spreitzenbarth über
Christain Schramm und Vac-
lav Toman über Andi Kam-
mermann.

Martin Dürhammer er-

wischte danach nicht seinen
besten Tag, er musste sich
trotz eiries gewonnenen Sat-
zes Marün Sack noch geschla-
gen geben. Auch Herbert Krip-
pner hatte mit seinem Gegen-
übe¡ Alex Fischer hart zu
kâmpfen. Er verlor den ersten
Satz, klimpfte sich aber da-

nach zurück lns Spiel. Im Lau-
fe der Begegnung wurde der
Stockerauer immer stärker
und gewann den Entschei-
dungssatz mit 6:0. Auch Jaros-
lav Bulant hatte schon bessere
Tennistage erlebt. Der Wol-
kersdorfer Eckhart Wildling
riskierte alles und gewann den
ersten Satz tiberraschend.

0berschenkel machen
große Probleme

In Durchgang zwei musste
der Wolkersdorfer aber beim
Spielstand von 3:5 aufgeben.
Er hatte Probleme mit den
Oberschenkeln bekommen,
eine Folge des hohen körperli-
chen Einsatzes in Durchgang
eins. Nach den Einzelspielen
ftihrte die Stockerauer Mann-
schaft klar mit 4:1. Die Ent-

scheidung war damit schon
gefallen. Wolkersdorf trat
zum Doppel an, gab aber je-
weils nach dem ersten Game
auf. Damit bleibt Stockerau
nach den ersten drei Spielen
ungeschlagen. ,,Eirl Duell
steht gegen Maria Ianzendorf
noch aus. Uns würde schon
eine knappe 3:4-Niederlage
reichen, um die Gruppenpha-
se als Erster zu überstehen",
so Obmann Günther Größ-
mann. Damit wùrde man sich
das Heimrecht im Halbfi¡ale
sichem, das am 23. Juni über
die Bühne geht. Gegner wird
vermutlich der amderende
Staatsmeiste¡ TC Neumarkt
aus Salzburg sein. Ein ganz
starker Gegner, der an einem
perfekten Tag wotrJ nur'mit
der nötigen Zuschauerunter-
sti.itzung zu biegen seln wird.

TENNIS

1. B[ HERREN 45 B

Steyr - Tlomas Tenn'tsbeff

Stockerau - Wolkeßdorf

1 (1) Steyr

2 (2) Stockemu

3 (4) Klagsnfurt

4 (3) ThomasTennistrelt
5 (Ð Wolkersdol

sc Sùckorau - tÍlo Wolklersdol6f ,.
Bulant - Wildling 5:7, 5:3; Toman - Kammornann 6:1, 6:1; 0úr
hammer - Sack 6:2, 3:6, 3:6i Spreihenbafi -Schram 6:2, 6:4:

Krippner - Flscher 2:6,6f.6:0;
Bulant/Tomann - lQmmermann/Flscher 1:0 (rel)i DÜrham-

mr/SpreiÞenbarth - Sack/Schram l:0 {ret.}.

O Dle nËchsbRunde: 1,6.2013, 11 Uht':

UTC Wolkersdol - Spodunion Klagenfurl, Th0mas Tennistrefl -
SC Stoclcßu.

BASEBALL

AUSTRIAI.I BASEBALI TEAGUE

i0
61

(4)30| 20:8 I
(3)300 16:5 I
(sll02 8:13 3
(3)102 7:\4 3

ß) 003 5:16 1

1. V'iemalvl€tostas 4
2. Dcmb¡n Fìdtls 4
3. SbcÌClVO.Òs 7
4. Dwir€ù¡ksw.fbsEt 9
5. MennaWandeEß 6
ô Afìleb.sAtføgfrdÙteh 4

KURZ NOTIERT

3 1 0.750
3 1 0.750
4 3 0.571
5 4 0556
2 4 0.33
0 4 0.000

Stockeraus Legio-
när Jaroslav Bulant
erwischte nicht
seinen besten Tag

und musste den
ersten Satz gegen

Eckhart Wildling
verloren geben.

Aufgrund von
0berschenkelpro-
blemen beiWÍld-
ling ging das Spiel
aber doch an Bu-

lant.
Foto: Kreíner

BASEBALI.

HeÉe iliedeilagen. Nach zwei katastro-
phalen Spielen verloren die Cubs ge-

gen großartig spielende Vienna Metro-
stars mit 8-24 und im 2, Spiel nach
AufTrollagd im 9. Inning mit 9-11. Am
Sarnstag, 1. Juni, sind die Attnang
Athletics zu Gæt in Stockerau. Beginn
der Sptele um 13 Uhr und 16 Uhr,

Podsiedlik belegte
den 17. Rang
Beim Ironman in St. Pölten, der auf-
grund der Wetterverhälb:isse auf ei-
nen Duathlon geküret wurde, belegte
Langenzersdorfs Philipp Podsiedlik
den 25. Gesamtrang und den 77.Plalz
in der Klæse der Profis. Aber auch fttr
die Mitglieder des ASV Tria Stockerau
lief es nicht schlechh Matthias Vogl
schaffte mit 04:04:07 den 25. Platz sei-
ner Altersklasse, Vereinskollegin Mar-
lis Wessely belegte den 20. Platz in ih-
re¡ Altersklasse. Ftir den UTC Bisam-
berg Sngen Martin Hanisch
(O4272t16), Stefan M{i,llner (04:1 6:53),
Florian Schlrmbrand (04:21:10) und
Ge¡not Koch (04:49:03) an den Start.
Fü¡ das Team GTD holten Ba¡bara Rol-
linger und Doris Mayer Jeweils den
zweiten Platz in ihrer Altersklasse.
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Wolkeßdol - Klagenfurt

ïhomas fennislrefl - Stockerau

I
2

3

4

5

(2) Stockerau (4) 4 0

(1) SteF (4) 3 0

(4) Klagenturt (4) 2 0

(3) ThomasIennisfetl (4) I 0

(5) Wolkeßdol (4) 0 0

üoria l¡nzendol - Sbd{erau 1:6.-

Heôed Riederer - Jaroslav Bulant 1:6, 0:6; Andreas Köpf - Vac.

Iw Toman 3:6, 2i6; Alois P0sch - Marün Dürlrammer 2:6, 3:6;

ManfrBd Käpf - HaÍn€s SpreiÞenberfi 4:6, 2:6; Wotfgang Kuba
- Helted KrippnerT:6, 6:2.

Käpf/Kuba - BulailSpreÞenba¡$ 3:6, 7:5, 210; Posch/Kropl -

Tomarì/Di¡rfi ammer 2:6, 3:6.

KURZ NOTIERT

Finale. Als Erster des Grunddurchgangs
waftet auf die Bundesliga-45+-Mann-
schaft des SC Stockerau im Halbfinale
mit dem Vorjahres-Staatsmeister TC
Neumarkt ein harter Brocken. Das
Sptel findet am 23. Juni auf der Sto-
ckerauer Tennisanlage des SC statt.
Im Paralleìspiel treffen Wörgl und
Steyr aufeinander. Das HeÍm¡echt ftir
das große Finale wird in den nächsten
Tagen vom österreichischen Tennis-
verband bekannt gegeben.

3:4

1:6

22i6 11

20:B I
2:16 5

8:20 3

8:20 2

Woche 23/2013 tuilä

mit Toman hatte man keine Probleme mit den Gegner aus Maria Lanzendod. Foto: Morkus Kreiner

Unbesiegt durch
Gruppenphase
Bundesliga Herren 45+ I Stockerau hatte
auch mit Maria Larrzendorf keine Probleme.

o Spfelerlsch laufen
¡ Altersgerechte Ubungen

ftlr Kids von 6 bls 12. Rahmenprogramm:
, þuf-Quiz, Filmvolúhrung

o Uberraschungsgast
und kostenfreie Teilnahme

Von Harald Dworak

IIARI ttlztlDoRf . sI(xfER u
t6. Aufgrund der nassen Boden-
verhältnisse mussten die Splele
in die Halle verlegt werden. hn
ersten Spiel trat Vaclav Toman
an und holte sich einen klaren
Erfolg fiber Andreas Köpf.

Bei MaËin Dti'¡hammer war
im Vergleich zur Vorwoche kei-
ne Verunsicherung zu erken-
nen. Er setzte sich gegen Alois
Posch ohne Milhe durch.

Die größte Überraschung lie-
ferte Hannes Spreitzenbarth, der
trotz langer Verletzungspause
gegen Manfred Kropf gewinnen
konnte. Als auch noch Jaroslav
Bulant gegen Herbert Riederer
mit 6:1 und 6:0 gewann, stand
der Sieg des SC Stockerau fest.
In der Folge fehlte Herbert Krip-
pner gegen Wolfgang Kuba
rvohl etrvas die Motivation. Er

musste sich geschlagen geben
und ermöglichte den Gastge-
bern den Ehrenpunkt.

Die belden Doppelsplele wur-
den gleich als lralningselnhelt
fü¡ die bevorstehenden Aufga-
ben genutzt. Bulanz/Spreitzen-
bârth setzten sich tn einem pa-
ckenden Duell erst im Champi,
onsjTiebreak mit 10:2 durch.
Letchter hatten es da To-
man/Dürhammer, die mit 6:3
und 6:2 den Sieg davontrugen.

Durch den vierten Erfolg lm
vlerten Grunddurchgangsspiel
schloss der SC Stockerau die
Werhrng als Gruppensieger ab
und bekommt es nun im Semi-
finale mit einem ganz starken
Gegner zu tun. Mit Neumarkt ist
der Voriahresmeister beim SC
Stockerau zu Gast. (Näherers sie-
he oben). Möglcherweise be-
kommt der SC Stockerau auch
das Heimrecht ftir das Finale.

. lnfovortrag für Eltern um 18:Q0 Uhr

Stockeraus Martin Dürhammer zeigte beim letzten Gruppenspiel sehr gute Einzelspiele, und auch im Doppel

l,fctEl BüàleílM



Woche 2612013

vq@
STOCKERAU ' l,l€UMARKT 1:6. Im
Haltlfinale cler Tennis-Bundes-
tiga war der Vorjahresmeister
Nerrmarkt in Stockerau zu

Gast. Stockerar.r musste auf Jo-
achim Huber verzichten. Im
Duell der beiden Nummer-
Zwei-spieler Vaclav Toman
rrncl Vlado Turaliic setzte sich
cler Stockeratre¡ klar durch. Et

gewartn rnit 6:3 und 6:2 Lei-

cler ergìng es Martin Dürham-
mer nicht so gut. Er hatte bei
5r4 irn ersten Satz eigenen

Sport-Panorama

TTNNIS

BUNDESLIGA HËRREN 45+
O Halbfinale

sC Stockerau - TC Neumarkt 1 1$

Bu[ant - Woisetschläger 3:6, 1:6

Toman - Turajilic 6:3, 6:2

Dürhammer - Lienbacher 5:Z o:6

Spreitzenbarth ' Kunstmann 3:6, 5:7

Krippner - Resch 4:6,2:6
Die Doppet 8ab Stockerau w.o

Ausrutscher
kostet Matasovic

Stockeraus Nummer eins ,|arostav Bulant zeigte im Hatbfinate gegen den Voriahressieger aus Neumarkt.ein zu

i.nf.rãnfaffls.s Spiel und hatte gegen Günth-er Woisetschläger keine Chance. Foto: Markus Kreiner

Im Halbfinale
war Endstation
Tennis I Im Herre¡ {!+'Bewerb hatte die Stockerauer

Bu nd es tiga. M annschaft gegen Neu ma rkt kei ne. c ha nce.

Aufschlag, brachte den Satz

aber nicht nach Hause' Sein

Gegner Hannes Lienbacher
spielte danach groß auf und
machte alle Games. Mit Wolf-
gang Kunstmann stand Han-
nes Spreitzenbarth seinem
Angstgegner gegenüber. Auch
diesmal hatte der Salzburger
klar die Oberhand.

tm Topspiei ævischen Ja¡os-
lav Br.rlant u¡rd Günte¡ Woi-
setschläger lnachte clie Stocke

rauer Nnmmer eins zu vie.le

unnötige Eigenfehìer. Der
Neunrarkter sPielte gewohnt

sicher und holte sich das SPiel

mit 6:4 und 6:2. Damit stand
schon nach den EinzelsPielen
der Sieg der Neumarkter fest'

Die beiden DoPPelbegegnun-
gen wurden von der Stocke-

rauer Mannschaft w.o. gege-

ben, Damit setzte sich Neu-
markt im Halbfinale mit 6:1

durch und spielt nun im Fina-
Ie um den 4s+-T¡tel.

Für die Stockerauer Mantr-
schaft ging eine sehr erfolgrei-
che Saison zu Encte, in del
man das Ziel Klassenerhalt
klar überboten hat.

den Gesamtsieg
t I gei der Rallye in
rgte ein ktejner Fehler
rtust von Platz eins.'

Das Rallye-Team Matasovic nahm vor
Kurzem an dcr Rallye in St. Veit an der

Glan teil. 320 Gesamtkilometer und
1 09 Sonderprüfu ngskilometer standen
bei Gluthitze auf dem Programm, Die

Streckencharakteristik mit 80 Prozent

Asphatt kam dem Stockerauer Peter

Matasovic entgegen. De¡ WV'Golf des

Motorsportteams lief zunächst perfekt,

die Klassenftihrung nach dem Vormit'
tag war die Ausbeute. Lediglich ein
kleiner Ausrutsche¡ ohne Feindberüh-
rung war zu verzeichnen, Am Nach-
mittag mltsste bei schwierigen Bedin-
gungen nach einem Woikenbruch ge-

fahren we¡den. Matasovic/Riedmayer
wurden noch um wenige Sekundcn
vom obersten Stockerlplatz verdrängt
und mussten sich mit Rang zwei zu-

frieden geben. ,,Hätten wir den klei-
nen Aus¡rtscher am Vormittag nicht
gehabt, wåte es sich locke¡ ausgegan-

gen", resümierte ein enttäuschtel Pe-

ter Matasovic.

I

Ein paar Sekunden fehlten Stockeraus Pe'

ter Matasovic und Beifahrer Dominik Ried-

mayer auf den Sieg bei der Kärnten-Ratlye'

Foto: Molosovic Motor sPort



Stadt Stockerau

Erste Versuche am Court
Ferienspie[ | Klein, aber fein: 0bwoht nur zwei Kjds
kamen, hatte man im Tennisklub des SC viel Spaß.

Rechnungen kopiert I Frau
ergaunerte mit gefälschten
Betegen rund 3.000 Euro,

ilb.¿lRK K0ilNELiEUtth Die stell-
vertetende Filialleite¡in einer
Hofer-Filiale im 19. Wiener Be-
zi¡k schaffte es durch einen ge-
schickten Tric\ fast 3.000 Eu¡o
zu erbeuten. Die Frau und ihr
Leberugefåihrte, beide aus dem
Bezi¡k Hollabrunn, entwende-
ten vier PCs aus dem Wiener
Geschlift. Dann druckte die An-
gestellte Kassenbelege von tat-
silchlich gekauften PCs aus. Ihr
Iæbensgefährte reklamie¡te die
PCs später in anderen Hofer-Fi-
lialen in Leobendorf, Stockerau,
Langenzersdorf und Gerasdorf
und kassierte dafür rnsgesamt
2.926 Euto. Das erbeutete Geld
gaben die beiden für Kleidung,
Lebensmittel und die Anzah-
lung eines Urlaubs aus. Bei einer
Nac'hschau bei der Wohnad¡es-
se der l¡au konnte die Polizei
noch d¡ei externe Fesþlatten
sowie sieben USB-Sticks aus der
Wiener Filiale fincten. Das ge-
stohlene Bargelcl wurcle sicher-
gestellt uncl das Pärchen ange-
zeigt

sTocKERAij ¡ Wieder einmal wa-
ren Betrüger mit dem Dachrin-
nen-Schmåih erfolgreich. Vier
rumlinische Staatsbüxger such-
ten am Donnerstagmorgen in
Stockerau nach åilteren Häusem,
bei denen sie ihren Trick an-
wenden koruiten. Sie waren mit
ihrem l/W-Transportq aus Sop-
ron gekommen und stießen ge-
gen 9 Uhr auf dæ Wohnhaus ei-
nes 84'jährigen Stockeraue¡s.

Die vie¡ Rumänen boten dem
Mann die Sanierung der Dach-
rinnen seines Wohnhauses un-
ter Verwendung von Alumini-
um¡oh¡en zu 300 Eu¡o an. Gut-
gläubig stimmte der älte¡e Herr
dem Angebot zu, worauf die
Mlinne¡ sofort mit der A¡beit be-
gannen. Anstatt der ve¡einbar-
ten A.luminiumrohre tauschten
sie die alte Dachrinne allerdings
gegen m-inderwertige Blechroh-
re aus und begannen auch, das
Dach eÍnes sich i¡r de¡ Nähe be-

Immer wieder versuchen es Betri¡-
ger mit dem Dachrinnen-Tríck, dies-
mal erfolgreich. Foto: Nìescholk

findlichen Schuppens abntde-
cken. Um ca.72.40 llhr kam zu-
fällig die Tochter cles tlausbesit-
zers vorbei und bemerkte die
zwielichtigen Machenschaften.
Als sie einen der Betrüger nach
den Kosten der Arbeiten fragte,
stellte dieser ih¡ eine Rechnung
irr der Höhe von 3.700 Etuo auf.
Die Frau verstän(Ligte daraufhin
sofort die Polizei.

Woche 3o/2o13 ,

Lorenz und Cle-
mens machen ers.

te Bekanntschaft
mit den Tennis-
schlägern, gedul-
dig angeleitet von
Günther Größ-
mann.
Foto: Rathouscher

Bei dem Eintreffen der Polizei-
beamten zeigte einer der Män-
ner seinen Ausweis, den er a-ls

Gewerbeschein bezeichnete, um
zu bewelsen, dass er hie¡ arbei-
ten dürfe, da es sich um EU-
Raum handle. Es stellte sich al-
lerdings heraus, dass es sich nur
um den Ausweis einer rumäni-
schen Firma handelte. Nachfor-
schungen ergaben, dass der
Mann in österreich keine freie
Unte¡nehmenstätigkeit hat und
auch nie besaß. Es wurde gegen
die Mä,nner ein Ermittlungsver-
fahren wegen schweren Betnr-
ges eingeleitet und Anzeige auf
freiem Fuß erstattet.

Die BH verhängte gegen die
Männer ein Aufenthaltsverbot
Die mutrnaßlichen Betrüger
bauten ihre Dachrinnen und
Rohre wiecÌer ab. Da auch die al
ten Dach¡innen nicht mehr
brauchbar waren, entstand ein
Schaden von 1.500 [ìtuo.

5T0iKtR¡iii I Das Ferienspiel der
Stadt Stocke¡au soll den Eltern
helfen, ihren Kindern wäh¡end
der Fe¡ien eine abwechslungs-
¡eiche Beschäftigung zu ermög-
lichen. Eine der geplanten Sta-
tionen war am vergangenen
Samstag der Tennisklub SC Sto-
ckerau gleich hinter dem Auto-
museum.

Um nicht zu sehr mit dem
normalen Spieìbetrieb zu kolli-
dieren, hatte der Obmann des

Vereins, Günther Größmann,
die Schnupperstunde um 14
Uhr angesetzt. Leider haben nur
zwei Buben das Angebot ge-
nutzt, diese hatten aber dabei
sehr viel Spaß. Großnann be-
mtihte sich seh¡, sie trotz der

Temperaturen bei Lauue zu hal-
ten. Die Hitze clü¡fte auch <le¡

Grund ftir den geringen Zu-
spruch gewesen sein, die meis-
ten Kinder wa¡en wohl baden.

Und es warten noch mehr
spannende Termine auf die
Kleinen: Am 24. und 31. Juli
Iädt de¡ Judo-Club zu sich ein.
Yon 29. Juli bis 2. August kön-
nen Kinder von sechs bis 14

Jahren an den ,,Ugotchi Holiday
Actiondays" der Sportunion teil-
nehmen. Diese lädt auch am 30.

Juìi zu einer Rätselrallye. Eben-
falls am 30. Juli stehen im Be-
zirksmuseum die Sagen aus dem
Bezirk im Mittelpunkt. Details
dazu finclen sich auf den Ser-
vice-Seiten.

Angestellte
betrog die Dachrinnenbetrug:
eigene Firma

Statt Alu nur Blech
5e hrwiar;,,,,,,,,,,,,,,,.a¡ç'hc*i{ I 8a-Jähriger fieI auf die Betrugsmasche von vier
rumänischen Arbeitern herein. Verursachter Sachschaden: 1.500 Euro.
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Forster knackt Rekord
Gewichtheben I Beim internationalen Günther-Stapfer-Gedenkturnier in Ranshofen
stetlte Stockeraus Phitipp Forster mit 382,84 Punkten eine neue Bestmarke auf.

Sport-Panorama 81

Von ilelanie Kalter

Den überlegenen Gesamtsieg
bei der 20. Ausgabe des Gùn-
ther-Stapfer-Gedenkturniers so-
wie den Sieg in der U20 sicherte
sich Stockeraus Philipp Forster
am Wochenende.

Bei diesem Tumier wird in AI-
tersklassen gewertet und die er-
zielte Zweikampfleistung mit
dem Körpergewicht multípli
ziert, woraus sich die erreichte
Punkteleistung ergibt.

Forster schaffte 150 kg im Rei-
ßen und 190 kg im Stoßen. Die-
se 340 kg im Zwetkampf bedeu-
ten außerdem neue niede¡öster-
¡eichische U2O-Rekorde in der
Kategorie bis 105 Kilogramm,
MIt den erreichten 382,84
Punkten stellte de¡ FAC-cini-Ci-
ty-Athlet außerdem einen neu-
en Rekord in der 2O-jährigen
Geschichte des Turniers auf.
,,Philipp ist somit bestens für
die U2O-Europameisterschaft
Ende September in Estland ge-

rüstet, wo er mit einer Platzie-
rung unter den Top Fünf speku-
lieten darf", freute sich auch
Trainer Andreas Iæister.

Abe¡ auch die Stockerauer
Nachwuchsathleten zeigten in
Ranshofen sehr gute l¡istun-
gen. In der U15 war Roman
Steinbrecher am Start. Mit 74 kg
im Reißen und 91 kg im Stoßen
gewann er die Silbermedaitle.
Geschlagen wurde er nur knapp
von seinem deutschen Konkur-
renten.

In der Altersklasse U15 ge-
wann Lukas Koy Bronze und
stellte dabei neue persönliche
Bestleistungen mit 87 kg im Rei
ßen und 105 kg im Stoßen auf.

Den größten teistungssprung
seit den öste¡reichischen Meis-
terschaften Ende April verzeich-
nete Gitti-City-Athlet Marcel
Pöttinger (U17). Er steigerte sei-
ne Bestmarken um jeweils. 15
Kilogramrn auf. 70 kg Reißen
und 90 kg Stoßen, was ihm den
funften Rang brachte.

Jubelt über seine neue Bestteistung: Phitipp Forster erzielte beim Turnier in
Ranshofen neuerlich U2O.Rekorde in der Kategorie bis 105 Kilogramm.
Folo: Longthaler/Linz

Lokalmatadoren
dominierten
Tennis I Beim Seniorenturnier in Stockerau
gab es zahlreiche heimisc.he Podestp[ätze.

Stockeraus Wolfgang Kuba, Ktaus Stattmann, Langenzersdorfs peter Dlesk
und Thomas Novakwaren die Finalisten bei den Herren 35+ und 50+ in Sto-

Erstmals organisierten Martin
Angerer und SC-Stockerau-Ob-
mann Günther Grössmann ein
Senioren-Tennistu¡nier in Sto-
ckerau. Allerdings mussten die
Finalspiele aufgrund der
schlechten Wetterlage in der
Tennishalle Doleschal ausgetra-
gen werden,

Von den tokalmatadoren des
SC Stockerau konnte Wotfgang
Kuba ohne Satzve¡lust den Be-
werb 50+ fi.ir sich entscheiden.
Auf dem dritten Platz landete
Sportmoderator Andreas Du-
Rieux, der fur den UTC Wiesen
an den Start ging. Auch Ernst
Huber vom SC. Stockerau er-

reichte im Bewerb 55+ das Fina-
le, musste sich aber seinem
oberösterreichischen Konkur-
renten Erwin Raffeine¡ nach
hartem Kampf im dritten Satz
geschlagen geben.

Peter Dlesk vom UTK langen-
zersdorf belegte als ungesetzter
Spieler den zwciten Platz bei
den Herren 35+, er unterlag im
Finale dem Mistelbacher Tho-
mas Novak. Christian Fichtinger
vom UTC Stockerau wurde in
diesem Bewe¡b Dritter.

Herbert Bittermann vom TC
Sierndorf durfte sich bei den
He¡ren 45+ über den dritten
Platz f¡euen.

7
t*.
t't

l

'$

ckerau, Foto: Sports und Wellness



Sommer 2013

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04.2013

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad,2000 Stockerau
G 02266 67771

Henen (SG Stockerau l) | Landeslige G

MF: Markus Remis

m 0664 88777718
MF Stv.: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.cþm
Ballmarke: W¡lson US Open
Henen 2 (SC Stockerau 2) | Kreislíga C

MF: Michael V¡tal
m 06@l / 4126982; michael.vrtal@at.unisys.com
MF Stv.: Alexander Stuhr

m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com

Ballmarke: Wilson US Open
Herren 3 (SC Stockerau 3) | Kreislþa F

MF: Johannes Feilmair; T 066056S2332

MF Stv.: Alexander Stuhr

m 0676 / 3620929; alexandershrhr@hotmail.com

Bellmarke: W¡lson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat)
I 3,00 Korycanek, Martin (1969 - CZE)
2 4,30 Remis, Markus (1978)

3 3,90 Huber, Joachim (1961)

4 3,90 Dr. Huber, Ernst (1957)

5 4,60 Mag. Schlager. Mario (t984)
6 4,40 Kuba, Wolfgang (1962)

7 4,7O Saida, Andreas (1960)

I 5,00 Mag. Stuhr, Alexander (1967)

I 4,7O Dipl. lng. Huber, Thomas (f 970)

l0 4,90 Neuwirft, Roland (1969)

11 5,20 Höberlh, Harald ('1977)

'12 5,5O Dr. Kleinbauer, Günter (1962)

13 5,60 Vrtal, Michael (1974)

14 5,8O Murczek, Ferdinand (1959)

15 6,50 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

16 6,30 Kleinbauer, Patrick (19f)4)

Ra. ITN Name (Jg. . Nat.)

17 6,70 Karrer, Heinz (1953)
',l8 7,f 0 Riefenthaler, Franz (1948)

l9 6.90 Grössmann, Günther(1961)
20 7,OO Dr. Valsky, Anton (1950)

21 7,00 Wastl, Manfred (1957)

22 7,OO Utner, Michael (1949)

23 6,80 Feilmair,Johannes(1991)
24 6,90 Bauer, Bemhard(1974)
25 7,0O Fortyn, Pakik (1993)

26 7,1O Petsch, Daniel(1990)
27 6,90 Zlabirçer, Marc (t991)
28 6,90 Sparrer, Julian (199'l)
29 7,Æ Mazka, Wolfgang (1958)

30 6,90 Spitrer, Michael (1991)

31 7,80 Grabler, David (1991)

32 7,7O Hanns, Enrín(1949)
33 - Kainz, Chrisbph (1988)

Lizenz-Nr.
18r'.70

18¡-57

18469
1U7s
72261

159998

190164

190162

123855

190'163
'129395

1 90165

87366

1238/,4

115216

159997
18491

Lizenz-Nr.
23tr'¡9

18452

12501

15299

11999

34585
17310

lUg
85S94

18460

86003

s258/.

18466

8790

18462

177243

nu Dokuffit 011b, ætdlt amz1Om13 03:27 | Seito 1 w 9
N¡edsrüstere¡chisdrq Tfln¡svqband, Ebgrubêngas 2.6, 2334 Vð€sdqf€üd, E-i¡tat: otr€@rætv.a! hþ:/rw-nætv.at



Sommer 2013

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04.2013

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 06761 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad,2000 Stockerau
G 02266 67771

Heren 35 (ser) (SC Stockerau 'l) | l-antlesllga A
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929: alexanderstuhr@hotma¡l.com
MF Stv.: Günttìer Grössmann

m 0676 9185285; sc-stockerau@gmx.at
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.) Lizenzl{r.
I 3,00 Korycanek,Martin(1969-CZE) 23Mg
2 3,7O Fellner, Harald (1975) 11973

UTC Krems-Mitterau

3 4,10 Mag. Rihacek, Claus (1970) 12072
4 3,8O Mag. Dürhammer, Martin (1963) 12073

WSV Voest-Alpine Krems

5 4.00 SpreiEenbarh, Hannes (1964) 6847

UTC BruckÂeitha

6 4,00 Schönanger, Günther (1970) '1 1978
UTC Krems-Mitterau

7 \n Remis, Marlcrs (1978) 18Ø152

I 3,90 Huber, Joachim ('lSl) 12501

I 3.9O Dr. Huber, Ernst (195/) 15299
l0 4.40 Kuba, Wolfgang (1962) 3¿1585

11 4,70 Saida, Andæas ('196O) 17310
12 5.00 Mag. Stuhr, Alexander ('1967) 1Ail
13 4,7O D¡pl. lng. Huber, Thomas (1970) 85994
14 4,90 Neuwirh,Roland(1969) 18460

15 5.50 Mag. Kuz, C'erald (1964) 12507
UTK Langerzersdorf

16 5.20 Höberth, l-larald (1977) 86003
17 5,60 Vrtal, Mictael (f 974) 18466
l8 6,90 Grössmann,Gúnther(1961) 18469

nu.Ookumal 011b, ætell. øm2. 10 ?013 O3:Zt I Sdb 2 m 9
Niederðstemidi$hs Tenni$rerbaÉ, Ebgrubengæ 26. zB4 vèqdorf€od. E{si: ofico@rærir.d, htþ:r/w.rEtì, at



Sommer 2013

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04-2013

Anlage
Schießstaftgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837 922490 sc-stockerau@9mx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Heren 45 (Ser) (SG Stockerau l) | Senioren Bundesliga
MF: Gûnther Grössmann
m 0676 9l 85285; sc-stockerau@gmx.at

MF Stv.: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: \Mlson US Open Exfa Duty
PlaÞadresse: Schießstattgasse 9 2000 Stockerau
Hallenadresse: Weg zum Hallenbad 2fi10 Stockerau

Henen tl5 2 (Ser) (SC Stockerau 2) | Landesliga A
MF: Alexander Stuhr

m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotnail.com

MF Stv.: Gùnther Grässmenn

m 0676 9'l 85285; sc-stockerau@gmx.al
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
15 6,90 Grössmann,Günther(1961)

Râ. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 Bundesligaspieler 0
2 Bundesligaspieler 0
3 Bundesligaspieler 0
4 Bundesligaspieler 0
5 Bundesligasp¡eler 0
6 3,9O Huber, Joactim (1961)

7 3,90 Dr. Huber, Ernst (1957)

I 4,71 Krippner, Herbert (1964)

SK Handelsministerium
I 4,7O Saida, Andreas (1960)

10 5,00 Mag. Stuhr, Alexander (1967)

11 5.50 Mag. Kurz, Gerald (f 964)

UTK Langenzersdorf
l2 5,50 Dr. Kle¡nbauer, Günter (1962)

13 5,80 Murczek, Ferdinand (1959)

14 6,50 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

15 6,70 Kaner,Heinz(1953)
16 7,10 Riefenthaler, Franz (19.8)
17 6,90 Gnissmann, Günther ('1961)

Ra. ttN
1 3,20

2 3,60
3 3.60

Lizenz-Nr.
',l8¡169

Lizenz-Nr.

12û1
'15299

38357

1731 0

'18r''54

12507

925æ
8790

18r']62

18470
18/.57
'18469

Name (Jg. - Nat.) Lizenz-Nr.

Bulant, Jaroslav (1964 - CZE) 158325

Toman, Vaclav (1963 -CZE) 158561

Zave¡ka, PeÍ (1968 - CZE) 175183
TC Obersiebenbrunn

4 3,80 Mag. Dürhammer, Martin (1963) '12073

WSV Voest-Alpine Krems
5 4,00 SpreiÞenbarth, Hannes (1964) 6847

UTC BrucUleitha
6 3,90 Huber, Joachim (1961) 12501
7 4,70 Krippner, Herbert (1964) 38357

SK Handelsminísterium

I 4,70 Saida, Andreas (1960) 17310
I 5,00 Mag. Stuhr, Alexander (1967) 18454
10 5,50 Mag. Kurz, cerald (lgel) i2507

UTK langenzersdorf
11 5,80 Murczek, Ferdinand (1959) 8790
12 6,50 Dr. Huber, Wolfgang (1956) 18/,62
13 6,70 Karrer, Heinz (1953) 1U7O
14 7,1O Riefenthaler,Franz(1948) 18457

ru OokumÐt 011b. qstollt am 2.10 2013 æ:27 | Seit€ 3 yd 9
NredqóEttrd.tñdrq Tmisvsbæd, E¡sgrubengas 2-6, 23:14 võæodqf-g:d, E-fiaÈ olñG@lrættr d, htÞ/w-nætt ¡t



Sommer 2013

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04.2013

Anlage
Schießstattgasse 9, 20ü) Stockerau

G 067 6 I 837 922490 sc-stockera u@ gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad,2000 Stockerau
G0226667771

Herren 60 (Ser) (SG Stocker¿u l) I Krclsllga B
MF: Michael Utner

m 0676 t110349
MF Stv.: Erich Bedliwy

m 0664/¡f85671 6; e.bedliwy@kabsi.at
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. fTN Iame (Jg. - l{at)
I 6,70 fGner, Heinz (1953)

2 7,1O Riefenthaler, Franz(1948)
3 7,00 Dr. Valsky, Anton (1950)

4 7,n Pampichbr, Rohnd ('1941)

5 7,0O Rekirsch, Watter (19a2)

6 6,80 Kellner, Reinhad (1fX0)
7 7.OO Uher, Michael (f 949)
I 6,90 Bedliwy, Eridr (1948)

TC Spillem
I 7,50 Gepp, Alfred (1942)

10 7,7O LackeÉauer,Adi (1940)

I 1 7,70 Hanns. Erwin (1949)

12 7,30 Wiktora, Johan(1943)
l3 7.30 Richter, Emest (1938)

14 8,00 Hermann, l.Íelmut (19i14)

15 7,7O Redl, Norbed(1919)
16 7,60 Thinel, Herbeil(1947)
17 8,2O Eis, Wemer(1945)

Lizenz-Nr.
1u70
1fl/.57

18475
18477

18545

18479

1 59998
15000

184E7

r 1 5408
'159997

1flr'.,42

7788
87376

18484

1 0855
18552

m Dokr]|mt 011b. rstd|, m 2-1O-m13 æ21 | S€.b ¡r E 9
¡'¡¡slqädæitiscfiú Tilniryband, EisgruberEæ 2€. 23:14 V6snddls0d, Êlta¡l: (fi6@rærv.dl h$'J/w.rio€lv-d



Sommer 2013

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04.2013

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837922490 sc+tockerau@gmx.at

Hallenadesse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G0226667771

ru-Dol(umglt 0l 1b, ætdlt an 22.102013 (xl27 
| S 5 t,ut 9

Ni Tfr¡srerband, Eisgrubügæ2{,2334vtÉrlds0d,

Henen 65 (4er) (SC Stockerau l! | Krelsllga A
MF: Michael ljtner
m 0676 il10349
MF Stv.: Erich Bedllwy

m 0664/48567'l 6; e.bedliwy@kabsi.at

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat)
1 7,1O R¡efenthaler, F¡anz (1948)

2 7,2O Pampicñler, Rolard (1941)

3 7,00 Rekirscfr, Walter (1942)

4 6,80 Kellner, Reinhard (1940)

5 6,90 Bedliwy, Erich (1948)

TC Spillern
6 7,50 Gepp, Affred (1942)

7 7,7O Lacke¡bauer,Ad¡(1940)
8 7,30 Wiktora, Johann (1943)

9 7,30 Richter, Emest ('1938)

10 8,00 Herrmann, Helmut (1944)

1l 7,70 Redl, Norbert (19Í19)

12 7.60 Thinel, HerbeÉ(1947)
13 8,30 Hanisch, Reinhold (1944)

Á A.20 Eis,Werner(1945)
15 8,10 Hecht, Dieter(1943)

Lizenz.Nr.
18/.57

1U77
18545

18479
't5000

18/,87

115408

184É.2

T7æ
87376

18ø.84

10855

159996

18552

1230,67

El¡€¡: ofrE@rætYst h þt/w.nostv¡t



Sommer 2013
SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01-04.2013

Anlage
Schießstattgasse 9, 2ü)0 Stockerau
G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad,2000 Stockerau
G 02266 67771

Burschen U17 (zerl (SC Stockerau l) | Kre-rsliga B Jgd.
MF: Walter Ellend; T 06&16234096
MF Stu.: Nicole Remis
m 0664 4426682

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN l{ame (Jg. - ilat)
1 8,00 Hochschopf, Florian (1997)

2 - Ellend, Thomas (1996)

3 - Fö¡sler, Sebastian (1996)

4 - Neuhold, Michæl (1998)

5 - Glaser, Alexarder (1998)

6 - Kfihrer, Christoph (1999)
7 10.æ Scltõller, Daniel (200'l)
I 10,10 Millzer, Maximílian (2001)

Llzenzilr,
't90167

28U561

2æ562
280558

280557

280559

190075
235557

nu.tÞ([|l'mt 0'l1b,6tdnamn-10m13ß.Zt lS€ila 6 vü 9
lHqd€rrddr¡sdlq Tiln¡s€b€nd. Esgrub€ngæ 26, 23:t4 VðændorÉSf¡d, E{ell: dtiæ@nodv at, hüpl/w_mtv.at



Sommer 2013

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04.20'13

Anlage
Sch¡eßstattgasse 9, 2000 Stockereu
G 0676/ 837922490 sc-slockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Burschen UlS (2er) (SC Stockerau 1) | Kreisliga B Jgd.
MF: En¡in Glaser; T 02266 90234

MF Stv.: Nicole Remis

m 0664 ¿t426682

Ballmarke: \Mlson US Open

Ra. lTl{ Name (Jg. - Nat}
I - Neuhold, Michæl (1998)

2 - Glaser, Alexander (1998)

3 - Kührer, Chrisloph (1999)

4 10,00 Scùöller, Daniel (2001)

5 - W¡ldner, Lukas (1999)

6 10,10 Mõlzer, Maximilian (2001)

LLenz-l{r.
280558

280557
280559

190075

280560

235557

ru.Dokumt 01 lb. ffi ¡Elll am 2-1OA13 æ27 | Sdte 7 yø 9
Ni#õsterreidtishq Ttrnisvqband, E¡;grubqgæ 26, æ34 VarsÉûfs0d, E-ila¡: oafe@tæw.et. hüpr/ffi.no€fvat



Sommer 2013

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04.20'13

Anlage
Schießstattgasse 9, 2CÐ0 Stockerau
G 0676/ 837 922490 sc€tockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Burschen U13 (2er) (SC Sûockerau l) | Krelsliga B Jgd.
MF: RonaH Schöller
m 0676 3305238; ronald.schoeller@gmx.at
MF Stv.: Nicole Remis
m 06ô4 ¿1426682

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat l
I 10,00 Scfiöller, Daniel (2O0f )
2 1O,1O Mölzer, Maximilian (2001)

3 - Jukl, Raphael (ãX)0)
4 - Lattorf, Lukas (ãX)0)

5 10,30 Kölbl, Christian (2000)

6 10,3O Lang. Manuel (ãD3)

L¡zem+{r.
1 90075

235557

280553

280554
't90l70

235558

nu.Dokmml O11b, 61elnn22.-10.m13 ß2t I Sdb 8 tr 9
lHüü€ttre¡ch¡$js Tennissband, Frsgrubengæ 2{. 2334 Võsðddf€¡¡d, E-l¡ail: ofi6@ptv.at, htÞ://ffi nætv¡t



Sommer 2013

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 01.04.2013

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 06761 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenad¡esse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Boys l'lu (2er) (SC Stockerau l) I ttreisliga B Jgd.
MF: Hannes Lang

m 0676/3708945

MF Stv.: Nicde Rem¡s

m 066¡t ¿1426682

Ballmarke: Wilson US Open

Râ. ITN ilame (Jg. - Nat.) Lizenz-Nr.
1 - Lang, Manuel (2003) 235558

2 - Eckl, Armín (2002) 280545
3 - Grtinaleþ, Arthur (2002) 280546

4 - Chíba, Laurin (2(102) 2æil7
5 - Zeiler, Jan (2ffi3) 280548

6 - Weissenberger, Leon (2003) 280551

nu OoklrEt 011b, Gtellt am 22.10 2()13 (x}27 | Sieäe I ffi 9
Ètusó€tereidûsìer TonnisEbad, Eisgrubengæ 2{. 233f Vôs{òrÉSI¡d, E{a¡: offæ(&rætrEl htÞ:l/m.nodv at



Ma n ns chaftsmeisterschaft 2013

SG Stockerau (20155)

Ergebnistabellen - kompakt

Bmdællg. Hcftç¡4s - Grupp. B

I SCStodrw I
2 ATSV Slaud¡ngqsloyr 1

3 Sportuiú K¡agmturt 1

,l Thmæ TennÉtef I
5 UTC WoakeGdqf 1

HffiKn.3l¡g.¡ClO-CA

I WESTKÄP Ttris Kåp6¡bff6ld I
2 UTC Hamnnsdøf 1

3 SVAMI
4 SC Stoctaa 2
5 TV Milhlbdch a M I
6 TC Oumkrut I

Boys llu t(c¡rlíg! B Jgd l(LB

1 TC Dðb{tì WagEm 2
2 lG Gþß-Enzersdtrf am Mari9ffi 1

3 TC Spannbøg 1

4 SV OiiN Gånæmdqf I
5 SC StoctèEu I

PkL trtdrõ S&!
ll:l 2¿|6 ß|15
9:3 2O:8 41:'19

5:7 12:16 25:33
3:9 8:Zl 18{0
2t1O 8.m 19:41

Pki. ü!r.fi6 SlÞê
14:1 40:5 8:l:16
10:5 29:16 60:34
817 2121 45152

ô:9 19:26 ¡9:5.
5:10 17:28 39:61

2i13 9tæ 2:74

Ptt. t¡ûdr6 S&e
9:3 93 206

7:5 7:5 l¡l:13
3:9 3:9 8:18
2:10 2i1O 5i21

HlH lrrdcClg. C LLG 2

^1 1- KloslsnëburgúTv 2

2 WTC Bad Vttsbu 1

3 TC Raiffelisrbank M¡slolbeá 1

4 TV fbdurdkorsdqf 2
5 UTC Bruddl-€ilha 1

-G SC StoclFil I

Hffi lcrial¡g. F KIF B

1 ASKôTCO[trsdúf1
2 HTC FlaGldb€rlsisc&rb 2
3 SC Stocùru 3
¡t TCSpilm2
5 UTCM6Eq3

BuEGh.n l3q KÉlCiga B KLB A

I ScstoctruI
2 TC GroG'ElËsdúf am Mari€m 1

3 ASC MâEihm SPX Kqretóurg 1

.r TC Preúes2
5 TC Spmnb€rg 1

Pl¡L IlcñG SlÞ.
'15:0 ¡10:5 æ:'14
8:7 2421 53:48

7:8 2:â 51:51

6:9 2121 17:52

5:lO 17'^ æ161
1:1'l ll:31 26:m

Ptt Xrtdr6 Sltz.
l2:0 g2 69:6
8:4 2114 47:30

8:6 17:19 36:47
¡l:8 1224 fi:53
Ot12 5:31 16:62

PkL l*ch.. SåE!
7:5 7:5 ls:tl
7:5 7:5 14:11

6:3 6:3 12.7

6:6 6:6 14:13

1:8 1:8 3:16

HoEd l¡ndællga 35 A LLA

^1 TC Rodd l
2 SdnÆialorTc I
I AMTGOrilhl MðdlingerTc I
a SC Slodoru I
5 ThmæT€nnlstrsfr Mã tånz€rdorf I

-6 BSVvdhSt Föltq I

]l€æn GO l(rrlsllga B KLB E

1 UTK Langwqsdúf 1

2 TC Grd!€Essdúf am Mariæ I
t SC Stoctqu I
,l ASC Mæhon SPK Kmeubrrg 1

5 TC Eslr'Oet¡B I

BuGh6 15{¡ KElsllgð B KLB B

I TC Prottss 3
2 UTC Slod(eÉu 2

3 TC l-lolabum 2
¡l SC Slod(c@ I
5 TC GÞß+n¿ssdorf Ð Mariæ 1

PkL trtctræ SåEa
1312 28:7 æ117

8:7 't9:16 43:37

8:7 n:15 43:32

7:8 f6:19 3l:,43
5:10 1322 23149

4:11 9iâ 26:56

Pft Lacñð 3åÞc
9:3 '193 41:25

8:4 17111 37.æ
7.5 l7:ll l8:2t
4:8 1û18 26:36
2t1O 721 21:16

Plû X.tdrc S&.
11:1 l1:1 22:3

7.5 7:5 15:10

5:7 5:7 ll:1¡l
5:7 57 10:15
2:10 2i1O 4:m

Hoffi L¡nda6llga i15 A LLA

1 TC Rodax I
2 Sc*rehatsr TC 'l

3 I SVg. Gmünd 1

-4 1- Klost€meuburg*Tv I
-5 SC SfækaBu 2
-6 GarsrTùnisklub 1

Hcm 65 Kroll¡l¡gâ A KLÂ B

'I TC O€ulsch WagBm I
2 TC€BK Leoòend(' 1

3 SCStæI@u t
¿l TV Ob€rchrbaû 1

BUFçhff l7u Krclsllgå B KLB A

I SV Oi/N Gånsemdort 2
2 TG GrdÌ-EnæFdqf am Msri€nw 1

3 SCStodcil t
4 TmisEndr HadeE¡old 1

Pkt ilalctlE SlEo
15:0 33:2 67:8
l0:5 21:11 46:28

8:7 20:15 45:36
7:8 18:17 36:39
1i11 9126 25:5,1

1i11 4:31 9:63

Pht ilrtchæ Så¿e
2212 31:5 64:ll
13:11 f8:18 37:,f0

9:15 15121 t1i17
4,m 8:28 22:36

PtL t¡ûdræ SåEo
'18:0 18:0 36:0

10:8 10:8 21:18

5:13 5:13 12:27

3:15 3:15 6:30

nu Dokurent 016. ê6tdltñ2j0201303:27 lSeit€ 1 m 'l
N¡edofttsl.mdò¡sdw Tffiiryerbard, E¡sgrubengæs 24, 2i|:14 Võsadøf-Sfr, E-lral ofiæ@rEv at, htp/w.n@tv.al


